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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
08. (SONDER-)SITZUNG DES STADTRATES 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, 12.05.2026 
Beginn: 18:04 Uhr 
Ende: 19:52 Uhr 
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Erster Bürgermeister Thomas Stamm eröffnet um 18:04 Uhr die öffentliche 08. (Sonder-)Sitzung 
des Stadtrates. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben.  
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
93 Begrüßung und Ansprache des Ersten Bürgermeisters  

 
Erster Bürgermeister Thomas Stamm begrüßt die Anwesenden und gratuliert den erstmals und 
den erneut gewählten Stadträten zur Wahl in den Stadtrat der Stadtratsperiode 2026 bis 2032. 
 
Er hält fest, dass in der heutigen öffentlichen Sitzung nach der Vereidigung der erstmals in das 
Gremium gewählten Stadträte mit dem Festlegen der Hauptsatzung, der Geschäftsordnung 
sowie der Besetzung der Ausschüsse die Arbeitsgrundlage für die kommenden sechs Jahre 
geschaffen würden. 
 
Herr Stamm informiert zu den beiden vom Stadtrat in der vergangenen Periode bestellten eh-
renamtlichen Beauftragten . Diese müssten in der kommenden Stadtratssitzung am 12.05.2026 
neu bestellt werden. Beide Beauftragten hätten zugesagt, das jeweilige Amt bis zu einer Neu-
bestellung kommissarisch auszuüben. Frau Dürr habe ihre Bereitschaft erklärt, weiterhin als 
Seniorenbeauftragte zur Verfügung zu stehen. Herr Beutner stehe nicht mehr als Behinderten-
beauftragter zur Verfügung. Für dieses Amt sei bereits eine Initiativbewerbung eingegangen.  
 
Die Stadtteile seien größtenteils in den kommenden sechs Jahren mit Stadtteil-Stadträten im 
Gremium vertreten, so Herr Stamm weiter. Lediglich Oberwittbach sei nicht mehr mit einem 
„eigenen“ Stadtrat vertreten. Hier bestehe jedoch noch die Möglichkeit, einen Ortssprecher zu 
wählen.  
 
Der Bürgermeister geht detailliert auf Themen ein, die das Vorgänger-Gremium beschäftigt hät-
ten und das neue Gremium weiterhin beschäftigen würden, wie bespielsweise die Finanzsitua-
tion der Stadt, das M2 – Bad am Maradies, die VgV-Verfahren Mainufergestaltung und Altes 
Pfarrhaus, Gewerbeansiedelungen in der Söllershöhe, Innenstadtentwicklung, Kita Kolpingstra-
ße, Grundschule etc. 
 
Abschließend hält Herr Stamm fest, der Stadtrat habe mit dem Vertrauen der Bevölkerung den 
Auftrag, sich mit bestem Wissen und Gewissen für die Belange der Bürgerinnen und Bürger 
einzusetzen, kluge Entscheidungen zu treffen und Marktheidenfeld als liebens- und lebenswerte 
Stadt zu erhalten.  
 
  
 
94 Informationen  

 
Die Fraktionen haben folgende Vorsitzenden bzw. Stellvertreter mitgeteilt: 
 
CSU 
Vorsitzender: Adam Helmut  
Stellvertreter: Oswald Richard 
 
proMAR 
Vorsitzender: Richter Heinz 
Stellvertreter: Fleischmann-Müssig Birgit 
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Freie Wähler 
Vorsitzender: Wagner Burkhard 
Stellvertreter: Hörnig Joachim 
 
Grüne 
Vorsitzender: Rinno Susanne 
Stellvertreter: Kroschewski Michael 
 
SPD/Die Linke 
Vorsitzender: Otter Barbara 
Stellvertreter: Nembach Pamela 
 
  
 
95 Neue Stadtratsmitglieder; Vereidigung  

 
Den Eid der neu gewählten Stadtratsmitglieder nimmt der Erste Bürgermeister Thomas Stamm 
ab (Art. 31 Abs. 4 GO). 
 
Erster Bürgermeister Stamm vereidigt die neu ins Gremium gewählten Stadtratsmitglieder Wolf-
gang Barthel, Kyra Lambinus, Ramona Link, Pamela Nembach, Barbara Otter, Georg Ried-
mann, Thomas Schäbler, Bernd Schäfer und Christian Schwab.  
 
  
 
96 Festlegung Anzahl der weiteren Bürgermeister  

 
Der Stadtrat wählt aus seiner Mitte für die Dauer seiner Wahlzeit eine, einen oder zwei weitere 
Bürgermeisterinnen oder Bürgermeister (Art. 35 GO). 
 
Erster Bürgermeister Stamm schlägt vor, analog der bisherigen Regelung zwei Bürgermeister-
Stellvertreter zu bestellen. Das Gremium stimmt diesem Vorschlag konkludent zu.  
 
 
Beschluss: 
 
Es werden zwei ehrenamtliche weitere Bürgermeisterin/nen oder Bürgermeister (Ehren-
beamtinnen bzw. Ehrenbeamte) gewählt. 
 
einstimmig beschlossen Ja 25  Nein 0   
 
 
 
97 Geheime Wahl des 2. (und 3.) Bürgermeisters  

 
Die Wahl wird gemäß Art. 51 Abs. 3 GO vorgenommen. 
 
Wahl des 2. Bürgermeisters 
Die Fraktion der CSU habe Christian Menig als 2. Bürgermeister vorgeschlagen, so Herr 
Stamm. Der Geschäftsleitende Beamte ergänzt, an diesen Vorschlag sei jedoch kein Gremi-
umsmitglied gebunden und könne frei aus dem Stadtrat wählen.  
 
Nach der geheimen Wahl entfallen 20 Stimmen auf Stadtrat Christian Menig, 2 Stimmen auf 
Fraktionsvorsitzenden Burkhard Wagner und je eine Stimme auf die Stadträte Michael Kro-
schewski und Fraktionsvorsitzenden Heinz Richter. Ein Stimmzettel wurde leer abgegeben und 
ist daher ungültig. Damit ist Stadtrat Christian Menig zum 2. Bürgermeister gewählt.  
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Christian Menig nimmt die Wahl schriftlich an. Eine Vereidigung ist nicht erforderlich, wegen der 
direkten Wiederwahl. 
 
Wahl des 3. Bürgermeisters 
Herr Hanakam informiert über den Vorschlag der Fraktion proMAR, Stadträtin Caroline Kutz zur 
3. Bürgermeisterin zu wählen. Fraktionsvorsitzender Wagner schlägt unter Bezugnahme auf 
das Ergebnis der Stimmenauszählung zur Kommunalwahl Stadtrat Tobias Bernstein als 
3. Bürgermeister vor. Der Geschäftsleitende Beamte hält fest, die Wahlvorschläge seien nicht 
bindend.  
 
Das Gremium wählt in einem geheimen Wahlgang Stadträtin Caroline Kutz zur 3. Bürgermeiste-
rin. Auf Stadträtin Caroline Kutz entfallen 17 Stimmen, auf Stadtrat Tobias Bernstein entfallen 7 
Stimmen, eine Stimme entfällt auf Stadtrat Mario Riedmann.  
 
Caroline Kutz nimmt die Wahl schriftlich an und wird durch Ersten Bürgermeister Thomas 
Stamm vereidigt.  
 
  
 
98 Entschädigung der ehrenamtlichen weiteren Bürgermeister  

 
Ein ehrenamtlicher weiterer Bürgermeister oder eine ehrenamtliche weitere Bürgermeisterin 
erhält neben der als Gemeinderatsmitglied gewährten Entschädigung eine weitere Entschädi-
gung nach dem Maß der besonderen Inanspruchnahme als kommunaler Wahlbeamter und 
kommunale Wahlbeamtin. Die Entschädigungen dürfen zusammen nicht mehr betragen als die 
Entschädigung oder die Summe von Grundgehalt, Orts- und Familienzuschlag der Stufe V und 
Dienstaufwandsentschädigung des oder der Vertretenen (Art. 53 Abs. 4 KWBG). 
 
Die bisherige monatliche Entschädigung beträgt:  
2. Bürgermeister:  681,82 € 
3. Bürgermeisterin: 373,90 € 
 
 
Beschluss: 
 
1. Die Entschädigung für den 2. Bürgermeister beträgt monatlich 700,00 €.  

 
2. Die Entschädigung für den 3. Bürgermeister beträgt monatlich 400,00 €.  
 
3. Damit sind jeweils Vertretungen bis zu drei Tagen pro Kalendermonat pauschal ab-

gegolten. Ab dem vierten Tag je Kalendermonat wird pro Tag 1/30 des Grundgehalts 
des ersten Bürgermeisters als Entschädigung gewährt. 

 
einstimmig beschlossen Ja 23  Nein 0   
 
 
Abstimmungsvermerk: 
 
2. Bürgermeister Christian Menig und 3. Bürgermeisterin Caroline Kutz haben weder an der 
Beratung noch an der Beschlussfassung teilgenommen.  
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99 Dienstaufwandsentschädigung des Ersten Bürgermeisters  

 
2. Bürgermeister Christian Menig übernimmt für diesen Tagesordnungspunkt die Sitzungslei-
tung.  
 
Der Beamte auf Zeit erhält für die durch das Amt bedingten Mehraufwendungen in der Lebens-
führung eine angemessene Dienstaufwandsentschädigung (Art. 46 Abs. 1 KWBG). Der Rah-
mensatz liegt bei 267,14 € bis 878,10 € pro Monat (Anlage 2 zu Art. 46 Abs. 1 KWBG). 
 
Die bisherige monatliche Dienstaufwandsentschädigung beträgt 769,80 €. 
 
 
Beschluss: 
 
Die monatliche Dienstaufwandsentschädigung des Ersten Bürgermeisters wird auf 
800,00 € festgesetzt. 
 
einstimmig beschlossen Ja 24  Nein 0   
 
 
Abstimmungsvermerk: 
 
Erster Bürgermeister Stamm hat weder an der Beratung noch an der Beschlussfassung teilge-
nommen.  
 
 
 

100 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts;  
Neuerlass 

 

 
Der Entwurf wird den Stadtratsmitgliedern überlassen. 
 
Geschäftsleitender Beamter Hanakam erläutert die wichtigsten Aspekte der Hauptsatzung und 
steht für eventuelle Fragen des Gremiums zur Verfügung. Fragen werden keine gestellt.  
 
 
Beschluss: 
 
Die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts wird 
wie vorgelegt neu erlassen (Anlage 1 zum Protokoll). 
 
einstimmig beschlossen Ja 25  Nein 0   
 
 
 
101 Geschäftsordnung; Neuerlass  

 
Der Entwurf wird den Stadtratsmitgliedern überlassen. 
 
Geschäftsleitender Beamter Hanakam erläutert die verschiedenen Überarbeitungen. Er verweist 
auf den vorliegenden Antrag der Fraktion der Grünen und zeigt den Antrag an der Leinwand. 
Der Antrag lautet wie folgt. 
 
„Antrag Änderung der Geschäftsordnung § 28, Ziffer 5 (12. Mai 2026) 
 
Der Stadtrat möge beschließen 
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(1) § 28 (5) Satz zwei wird ersetzt durch 
 
(2) § 29 ANTRÄGE ZUR GESCHÄFTSORDNUNG 

(1) Während der Beratung über einen Gegenstand der Tagesordnung können Anträge 
zur Geschäftsordnung nur von Mitgliedern des Rats eingebracht werden. Diese Anträge 
sind unverzüglich zu behandeln. 
(2) Wird einem Antrag zur Geschäftsordnung nicht widersprochen, so ist der Antrag an-
genommen. Andernfalls wird nach Anhörung eines Gegenredners abgestimmt. 
(3) Als Antrag zur Geschäftsordnung sind zulässig: 
a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
b) Vertagung oder befristete Unterbrechung einer Sitzung 
c) Nichtbefassung, Zurückstellung oder Vertagung eines Tagesordnungspunktes 
d) Überweisung an einen Ausschuss 
e) Schluss der Debatte 
f) Beschränkung der Redezeit 
g) Geheime Abstimmung. 

(3) Die weiteren Paragraphen der Geschäftsordnung werden in ihrer Nummerierung entspre-
chend angepasst. 
 
Begründung: 
a) Bei Anträgen zur Geschäftsordnung sollte zunächst gefragt werden, ob sich überhaupt eine 
„Gegenrede“ erhebt – andernfalls erübrigt sich eine Abstimmung. 
b) Die vorgestellte Formulierung ist wortgleich entnommen aus der Geschäftsordnung des Ra-
tes der 
Fachhochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege in Bayern. Sie schafft Klarheit 
über die Frage, was als Geschäftsordnungsantrag zulässig ist und sichert einen fairen Ablauf. 
c) In entsprechenden Quellen werden z. B. Fairness, Chancengleichheit, Informationsgewinn 
für die Versammlung, Verhinderung von Überraschungsentscheidungen und anderes als Be-
gründungen genannt.“ 
 
Das Gremium erörtert den Sachverhalt.  
 
Stadtrat Michael Kroschewski erläutert abschließend weitere Hintergründe des Antrags seiner 
Fraktion. Er zieht Punkt „g) Geheime Abstimmung“ nach Hinweis des Geschäftsleitenden Be-
amten zurück.  
 
 
Beschluss: 
 
Dem Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird zugestimmt.  
 
mehrheitlich abgelehnt Ja 7  Nein 18   
 
 
 
Die Geschäftsordnung wird wie vorgelegt neu erlassen (Anlage 2 zum Protokoll). 
 
einstimmig beschlossen Ja 25  Nein 0   
 
 
 
102 Besetzung der Ausschüsse und sonstigen Gremien  

 
Neben den Ausschüssen sind folgende Gremien durch die Stadtratsmitglieder zu besetzen: 
- Mittelschulverband: zwei Mitglieder und jeweils ein Vertreter 
- Zweckverband zur Wasserversorgung der Marktheidenfelder Gruppe: vier Mitglieder und 
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jeweils ein Vertreter 
- Stiftungsrat der Bürger-Kultur-Stiftung: fünf Mitglieder und jeweils ein Vertreter 
- Aufsichtsrat der Marktheidenfelder Bäder GmbH: sechs Mitglieder und jeweils zwei Vertreter 
 
Geschäftsleitender Beamter Hanakam kündigt die mögliche Einsetzung einer Arbeitgruppe 
Radverkehr und einer Steuerungsgruppe Udo-Lermann-Areal an.  
 
 
Beschluss: 
 
Die Ausschüsse und Gremien werden gemäß den Vorschlägen der Fraktionen besetzt 
(Übersicht Anlage 3 zum Protokoll). 
 
einstimmig beschlossen Ja 25  Nein 0   
 
 
 
103 Beiratsarbeit; Einsetzung eines Sanierungsbeirats  

 
Um Baumaßnahmen im Sanierungsgebiet entsprechend zu begleiten, wird die Einsetzung ei-
nes Sanierungsbeirats in Zusammenarbeit mit der Sanierungsbeauftragten ins Auge gefasst. 
Über die Einsetzung dieses Beirats und die Anzahl der Beiratsmitglieder hat der Stadtrat zu 
entscheiden.  
 
Von der Einsetzung weiterer Beiräte wird bis auf Weiteres abgesehen.  
 
 
Beschluss: 
 
1. Es wird ein Sanierungsbeirat mit zehn Mitgliedern ohne Vertreter eingesetzt. 
2. Die Besetzung des Beirats erfolgt nach Hare-Niemeyer entsprechend den Vorschlä-

gen der Stadtratsfraktionen.  
 
einstimmig beschlossen Ja 25  Nein 0   
 
 
 
104 Bestellung der Bürgermeister zu Eheschließungsstandesbeamten  

 
Stadtrat Helmut Adam als lebensältestes Stadtratsmitglied übernimmt für diesen Tagesord-
nungspunkt die Sitzungleitung.  
 
Gemäß § 2 Abs. 3 AVPStG können Gemeinden ihre Bürgermeister zu Eheschließungsstandes-
beamten bestellen.  
 
Der Aufgabenbereich ist auf die Vornahme von Eheschließungen und Begründungen von Le-
benspartnerschaften beschränkt. Sie sind befugt, im Zusammenhang mit der Eheschließung 
und der Begründung der Lebenspartnerschaft sowohl erforderliche Beurkundungen und Eintra-
gungen im Eheregister und im Lebenspartnerschaftsregister vorzunehmen als auch erstmals 
Personenstandsurkunden auszustellen sowie Namenserklärungen anlässlich der Eheschlie-
ßung oder der Begründung der Lebenspartnerschaft und darauf bezogene Anschlusserklärun-
gen zu beglaubigen oder zu beurkunden. Die bestellten Bürgermeister sollen zeitnah zu ihrer 
Bestellung eine personenstandsrechtliche Kurzschulung besuchen. 
 
Die Bestellung erlischt mit Ablauf der Amtszeit. 
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Beschluss: 
 
Der Erste Bürgermeister, der 2. Bürgermeister und die 3. Bürgermeisterin werden mit 
sofortiger Wirkung zu Eheschließungsstandesbeamten bestellt. 
 
einstimmig beschlossen Ja 22  Nein 0   
 
Abstimmungsvermerk: 
 
Erster Bürgermeister Thomas Stamm, 2. Bürgermeister Christian Menig und 3. Bürgermeisterin 
Caroline Kutz haben weder an der Beratung noch an der Abstimmung teilgenommen.  
 
 
 
 
Erster Bürgermeister Thomas Stamm schließt um 19:52 Uhr die öffentliche 08. (Sonder-
)Sitzung des Stadtrates. 
 
 
 
 
 
 
 

Thomas Stamm    Sabine Laumeister 
Erster Bürgermeister    Schriftführer/in 
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Anlage 1 zum Protokoll vom 12.05.2026 
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Anlage 2 zum Protokoll vom 12.05.2026 
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Anlage 3 zum Protokoll vom 12.05.2026 
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